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ALPINES STEINSCHAF 
Im östlichen Alpenraum hat diese alte Rasse lange den 
Bedarf an Wolle und Fleisch gedeckt, wurde dann aber 

zugunsten von Fleischschafrassen verdrängt.

BAMBERGER 
HÖRNLA  
Intensiver, leicht nussiger 
Geschmack, aber auch 
anfällig und so klein, dass 
es leicht durch den 
Kartoffelvollernter fällt.

ANGLER SATTELSCHWEIN  
Als die fetten Jahre des Wirtschaftswunders 
begannen, startete der Niedergang der 
fetten Schweinerassen. Gefragt war mit 
steigendem Wohlstand mageres Fleisch.

Schön, aber selten

Q
ue

lle
: S

lo
w

 F
oo

d 
D

eu
ts

ch
la

nd
 e

.V
. –

 A
rc

he
 d

es
 G

es
ch

m
ac

ks
 (2

01
7)

RAMELSLOHER HUHN 
Wie bei vielen alten Hühnerrassen begann 

der Niedergang dieses Huhns mit  
dem Aufkommen der Hochleistungstiere.

GLANRIND 
Genügsam und auch  

als Arbeitstier geeignet, 
war diese Rasse Mitte  

der 80er-Jahre beinahe 
ausgestorben. 

BREMER  
SCHEERKOHL  

Bis in die 60er-Jahre ein 
beliebtes Frischgemüse,  

ist die Rapsart danach aus  
der Mode gekommen. 

LAUSITZER  
NELKENAPFEL  
Das kleine, rotbackige Streu- 
obst aus Ostsachsen hat es 
schwer gegen wirtschaftlich 
attraktivere Sorten. 

TELTOWER 
RÜBCHEN  
Brandenburgische 
Spezialität, die nur  
auf dem speziellen 
Boden der Region  
gut gedeiht. 

CHAMPAGNER-BRATBIRNE  
Birne mit eindrucksvollem  

Namen,  Basis eines feinen Schaum-
weins und heute kaum noch bekannt. 
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